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IG Metall und SAS  Saarlouis einigen 
sich auf neuen Entgelttarifvertrag für 
2016 
 
100 Euro Einmalzahlung und 3,1 Prozent Entgel-
terhöhung ab dem 01. Februar 2016 für die Be-
schäftigten der SAS erreicht!  

Saarlouis. Am 12. Januar 2016 stand nach zehn Verhand-
lungsstunden am frühen Abend die Einigung für den Ab-
schluss eines neuen Entgelttarifvertrages zwischen der IG 
Metall und der SAS Autosystemtechnik GmbH und Co. 
KG  fest. 
 

Dabei hatte unsere betriebliche Verhandlungskommission 
zunächst einige schwere Bretter zu durchbohren. Von der 
Arbeitgeberseite wurde auf eine Fülle von betrieblichen 
Handlungsfeldern hingewiesen, die man derzeit nur schwer 
kalkulieren könne. Aus diesen Gründen ist es den Arbeitge-
bervertretern sichtlich schwer gefallen, ein Angebot für 
eine Entgeltsteigerung abzugeben.  
Unsere Marschrichtung war jedoch klar und eindeutig defi-
niert. Die IG Metall Tarifkommission hat am 23.11.2015 
ihre Forderung nach einer Erhöhung der Entgelte aufge-
stellt und eine Forderung von 5,5 Prozent beschlossen. 
 

Das erste Angebot der Arbeitgeber von 0,9 Prozent hatte 
aus unserer Sichtweise nicht den Anspruch unserer Forde-
rung Rechnung zu tragen. Demnach ging es in den kom-
menden Stunden, in mehreren Verhandlungsrunden darum, 
eine Lösung zu finden. Nach Beratungen in den eigenen 
Reihen erreichte uns anschließend die Mitteilung, dass die 
Arbeitgeberseite derzeit keine Lösung anbieten könne. Die 
Verhandlungen müssten deshalb vertragt werden. In drei 
Woche könnte man, nach Meinung der Arbeitgeber wieder 
zusammenfinden.  
Hierzu sei gesagt, dass eine solche Vorgehensweise bei 
Tarifverhandlungen nicht unüblich ist. Jedoch befindet sich 

die SAS seit dem 01.01.2016 in einem tariflosen Zustand. 
Somit hat die IG Metall umgehend die Möglichkeit Tarif-
aktionen bis hin zu Warnstreiks durchzuführen.  
Der Hinweis auf diesen Umstand führte in der Folge zur 
Wiederaufnahme der Verhandlungen. 
 
Ergebnis gegen 20 Uhr 
Am Abend des 12. Januars gab es dann doch noch die Eini-
gung auf eine erneute Tarifbindung. Vereinbart wurde eine 
Einmalzahlung von 100 Euro (für Vollzeitbeschäftigte, 
Auszahlung mit dem Februar Entgelt) sowie eine Entgelter-
höhung von 3,1 Prozent ab dem 1. Februar 2016. Die Lauf-
zeit des neuen Tarifvertrages wurde bis zum 31.12.2016 
vereinbart. 
„In Anbetracht der aktuellen Tarifsituation und der derzeit 
niedrigen Inflationsrate hat dieser Tarifabschluss sicher-
lich den Charakter, dass unsere Kolleginnen und Kollegen 
für ihre gute Arbeit einen spürbaren Reallohnzuwachs für 
das Jahr 2016 erfahren werden. Ich bin sicher, dass dieses 
Geld bei den Familien unserer Metallerinnen und Metaller 
bestmöglich investiert ist“, so Lars Desgranges, Gewerk-
schaftssekretär der IG Metall. 

      (Foto: Verhandlungskommission der Arbeitgeber und der IG Metall sind sich einig! ) 

 
ATZ Anpassung 
Neben der vereinbarten Entgeltsteigerung wurde auch  die 
Überprüfung und ggf. Anpassung der Altersteilzeitvergü-
tung auf den neuesten Regelungsstand der Metall und 
Elektroindustrie beschlossen. Diese Verfahrensweise ist 
insbesondere für Grenzgänger von Bedeutung die in 
Deutschland ein Altersteilzeitverhältnis eingehen. 
 

Die IG Metall Tarifkommission wird am 26. Januar 2016 
über den Tarifabschluss abschließend beraten. Die Vertrau-
ensleute der IG Metall und die Be-
triebsratsmitglieder stehen gerne für 
weitere Fragen und Infos zum Tarifab-
schluss zur Verfügung. 
 

Solidarische Grüße 

Lars Desgranges 
IG Metall Völklingen 

| Völklingen 



Jetzt mitmachen und die IG Metaller/innen bei SAS unterstützen! 

Die IG Metall zählt nicht nur bei den Ford Werken, sondern auch im Ford Supplier Park  
einen Großteil der Beschäftigten zu ihren Mitgliedern. Dieses Rückgrat gibt der IG Metall 
und den Betriebsräten die notwendige Durchsetzungskraft, um für die Beschäftigten tarif-
liche wie betriebliche Verbesserungen bei den Arbeits- und Einkommensbedingungen zu 
erreichen. In den vergangenen Jahrzehnten konnten in allen direkten Zuliefererbetrieben 
eine Vielzahl solcher Verbesserungen durch unser solidarisches Handeln erreicht werden.  

Patric Palowsky - Betriebsrats-Vorsitzender: „Mit einer Einkommenserhöhung von 
3,1 Prozent und einer Einmalzahlung von 100 Euro haben wir ein ordentliches Ergeb-
nis bei unserer diesjährigen Tarifrunde erreicht. Unsere Stärke in diesen Verhandlun-
gen ist Jahr für Jahr die starke Belegschaft die hinter uns und hinter der IG Metall 
steht. Für diese Unterstützung möchte ich mich als Betriebsratsvorsitzender und Mit-
glied der Verhandlungskommission recht herzlich bedanken.“ 

Claude Dicks - Vertrauensleute-Vorsitzender: „Der SAS Haustarifvertrag ist ein 
Produkt des solidarischen und organisierten Handelns. Aus diesem Grund verdienen 
unsere Kolleginnen und Kollegen bei uns gutes Geld für harte Arbeit. Mit dem neuen 
Abschluss werden unsere Leute angemessen am Firmenerfolg beteiligt. Erfreulich ist 
aber auch die verabredete Überprüfung und ggf. Anpassung der Altersteilzeitaufsto-
ckung. Damit bleibt SAS auch hier auf aktuellem Tarifstand und sichert den in 
Deutschland lebenden Menschen sowie den Grenzgängern einheitliche Aufstockungs-
beträge innerhalb ihrer Altersteilzeitphase.“ 


